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Vom «Seven»in die
Chefrol ledes
«Vit znauerhofs»
Am 1. April ü bernimmt Pascal
Schm ut z (26) in den drei Restau-
rants Sens, Panorama und Inspira-
tion sowie in der BARiole desVier-

Sesselrücken

sternehotelsVitznauerhof am Vier-
waldstä ttersee das kulinarische
Zepter. Davor war er Stellvertreter
von Chefkoch Ivo Adam im Risto-
ranteSeven inAscona.Schmutzwar
2008 in der Kocharena der Zagg-
Messeder Gesamtsieger.

Vom «Dolder Grand»
zur Gem einschaft s-
gast ronom ie
«DSR Le Restaurateur», die auf
Personalrestaurants und Gemein-
schaftsgastronomie ausgerichtete

Unternehmung mit Westschweizer
Wurzeln, erhä lt Verstä rkung im ku-
linarischen Bereich.Abdem 1.Mä rz
zeichnet Claudio Schm i t z, der
noch bis Ende des Monats als Exe-
cutiveChef à lacarteim Garden Res-
taurant des «The Dolder Grand»in
Zü rich wirkt, als neuer Executive
Chef fü r die Deutschschweizer Be-
triebeverantwortlich.

Lei t er Gast ronom ie
für Nat ur-und
Tierpark Goldau
Er ich Aschw anden ist neuer
Leiter der gesamten Gastronomie
im Natur- und Tierpark Goldau.
Sein oberstes Ziel sei es, die Gä ste
kulinarisch zu begeistern. Deshalb
will er ein neues Gastronomiekon-
zept erarbeiten, das in den nä chs-
ten Monaten Schritt fü r Schritt um-
gesetzt wird. Zuletzt hat Aschwan-
den das Gasthaus Pluspunkt, Stif-
tungBSZ, in Brunnen gefü hrt.Er ist
Prä sident desRegioverbandesRigi-
Mythen und Delegierter fü r «Das
Besteder Region».

«NeueBlum enau»
m it neuem
Chef deCuisine
Am 2. Mä rz wird die «Neue Blume-
nau» in Lö mmenschwil nach Ab-
gangvon Kü chenchef Thur i Maag

und «kurzer kreativer Pause» wie-
dererö ffnet. Aus der Kü che wird
frischerWindwehen.Besitzer Fel ix
Ber t sch inger (Bild, rechts)macht
die «Blumenau» zur Plattform fü r
einen jungen, talentierten Koch.
Nenad Ml inarev ic (links) ist ab
sofort Chef de Cuisine. Seine letzte
Station war das Zü rcher «Mesa»
(Aufsteiger desJahres2010). kjv

Der strahlende Sieger
bei den Köchen heisst

Gian Pietro Cameri. Sein
Handwerk lernt er im Ra-
disson Blu Hotel, Luzern.

28 Auszubildende aus den
Sparten Hotelfachmann, Restau-
rantfachmann und Koch hatten
sich unter den nahezu 600
Lehrlingen der 48Rezidor-Hotels
in Deutschland, Ö sterreich und
der Schweiz qualifiziert. Der
Wettstreit fand im Radisson Blu
Resort SchlossFleesenseestatt.

Luzerner Koch unt er best en
Rezidor-Lernenden
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Siegerfoto (v. l. n. r.): Gaston Gellens, GM Radisson Blu Hotel, Berlin, Gian
Pietro Cramerie, 1. Platz Köche , Radisson Blu Hotel Luzern, Stefan Mey-
er, 2. Platz Köche, Schloss Fleesensee, Susanne Peter, 1. Platz Hofas,
Schloss Fleesensee, Nadine Girke, 2. Platz Hofas, Radisson Blu Leipzig,
Daniel Bojahr, GM Radisson Blu Resort Schloss Fleesensee, Martina
Wenta, HR Manager, Radisson Blu Hotel, Hamburg Airport, Schirmherrin.

Am Sanktgaller
Touristiker-
Tag vom letz-
ten Freitag
wurde AndrØ

Lü thi, CEO des
Globetrotter Tra-

vel Service, mit dem
«travel manager PersonalityAward»
zur Branchenpersö nlichkeit des
Jahres gewä hlt. Mit der Auszeich-
nung wird jä hrlich eine Vorzeige-
figur aus der Tourismusbranche
geehrt, die sich mit ihrem Engage-
ment, ihrem Erfolgund ihrenVisio-
nen Respekt verschafft und in der
Ö ffentlichkeit fü r Beachtung sorgt.
DieLeser des«travel manager»hat-
ten aus zwö lf Vorschlä gen ihre Fa-
voriten bestimmen kö nnen. kjv

Aufsteiger
André Lüthi

DieStelledesLeitersFreizeit,Sport,
Liegenschaften war in der Abtei-
lung Bau der Stadt Arbon seit Sep-
tember 2009 vakant. Mit der Wahl
von Hanspeter Mazenauer hat der
Stadtrat diese Schlü sselposition
nun neu besetzen kö nnen. Maze-
nauer ist ein erfah-
rener Fach-
mann im Be-
reich
Tou-
rismus.
Unter ande-
rem war er Leiter
MarketingOstschweiz
Tourismus und Leiter Marketing
St.Gallerland Tourismus. Am letz-
ten Montag trat er seineneueStelle
an. Zu seinem Werdegang gehö rte
unter anderm eine Weiterbildung
zum Marketingleiter GfM-IMB. kjv

Umsteiger
Hanspeter Mazenauer

Gstaads Grand Hotel Park
veranstaltet seine Journées
Gastronomiques. Zum Auf-

takt am letzten Wochen-
ende präsentierte es die

Kunst der Küchen-Equipe
des Hotels Ritz aus Madrid.

Chef und Equipe einesHotelsvon
hö chstem Rang aus der spani-
schen Metropole kochten im
Grand Hotel Park. JorgeGonzÆlez,
Kü chenchef des Hotels Ritz in
Madrid, und seine Helfer gaben
den Gä sten des Hotels die Gele-

Rit z Madr id verw öhnt Gst aad
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genheit, eine grosse Auswahl an
traditionellen spanischen Spezia-
litä ten zu entdecken. Ausserdem
prä sentierten die Ritz-Kö che ihre

kreativen eigenen Originalrezep-
te,diesich von der baskischen und
der franzö sischen Kü che beein-
flusst zeigten.

Kulinarisch-musikalisch vereint (v. l. n. r.): Jean-Yves Blatt, Generaldirektor
Grand Hotel Park, spanische Tänzerin, Jorge Gonzàlez, Executive Chef Ritz
Madrid, Giuseppe Collela, Executive Chef Grand Hotel Park, zwei Musiker,
und Juan José Marinez Ortiz de Zarake, Vize-Direktor des Ritz Madrid.

Geehrt werden Bocuse, Namibias Fischereiminister Abra-
ham Iyambo und Ex-EU-Fischereikommissar Joe Berg.
Der 3-Sterne-Koch Paul Bocuse
(84) teilt sich mit den zwei Politi-
kern den Kungsfenan Swedish
Seafood Award. An Bocusewurde
er in der Kategorie Maritime Gas-
tronomie verliehen. Zur Leistung
des Franzosen hiess es, Bocuse
habe das Niveau dieses Bereichs
der Gastronomieangehoben. Die
Juryverwiesauf den von ihm 1987
lancierten Wettbewerb «Bocuse
d�Or»: «Durch die Teilkonkurrenz
�Bestes Fischgericht� haben Fisch
und Schalentiere eine herausra-
gende Position in der anspruchs-
vollen Kochkunst erobert.» Der

Paul Bocuse t ei l t Fisch-Auszeichnung
m i t Käm pfern gegen die Über f ischung

Preis ist mit insgesamt 59000
Franken dotiert. Iyambound Berg
teilen sich diezweiteHä lfte. kjv

Leif Mannerström überreicht die
Auszeichnung an Paul Bocuse.

Letztes Wochenende
trafen sich mehr als
hundert internatio-

nale Schlittenhunde-
Gespanne an der

Lenk. Der Tourismus
im Tal hat profitiert.

D
as Schlittenhunde-
rennen zog viele
Rennteilnehmer und
Zuschauer an. «Wir

hatten insgesamt 110 Teilnehmer,
die zum grö ssten Teil mit einem
Partner anreisten. Das heisst: wir
hatten rund 220Personen,diezwi-
schen einer und zwei Nä chten an
der Lenk ü bernachteten», freut
sich Denise Bä chler, zustä ndig fü r
Marketing und Events bei Lenk-
Simmental Tourismus. Und: «Er-
freulicherweise hatten wir am
Rennwochenende sehr viele Zu-
schauer, die das Rennen am Stre-
ckenrand hautnah miterleben
konnten.Eswaren rund 1000wä h-
rend den beiden Tagen.»Die Ren-
nen in verschiedenen Kategorien
starteten jeweils um 10 Uhr und
fü hrten durch einen ü bersichtli-
chen Rundkurs im Lenker Talbo-
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Hunde-Event
m i t Zugk raf t

den. Die Zuschauer konnten das
Rennen sowie die Vorbereitungen
der Musher (Schlittenhundefü h-
rer) im Start- und Zielgelä nde auf
der Lischmattemitverfolgen.

DasLenker Rennen ist vom Ver-
bandESDRAsanktioniert,waseine
Qualifikationsmö glichkeit unter
anderm fü r die Europameister-
schaft bedeutet. Ein «Dö rfli» mit
Verkaufsstä nden bot allerlei Zube-
hö r und Nü tzliches fü r Hunde-
sport und Freizeit. Das Internatio-
naleSchlittenhunderennen an der
Lenk wird vom Hundesportclub
Obersimmental, dem Schweizeri-
schen Musher-Verband und Lenk-
Simmental Tourismusorganisiert.

Das Lenker Rennen ist vom europäischen Verband anerkannt, was eine
Qualifikation unter anderm für die Europameisterschaft ermöglicht.

Die Zuschauer konnten die Renn-Vorbereitungen der Schlittenhundeführer
im Start- und Zielgelände auf der Lischmatte mitverfolgen.

Ausser Atem? Nein, die Zunge
hängt zur Kühlung heraus . . .
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